
 

Landsmannschaft Schlesien 

Nieder- und Oberschlesien 

Kreisgruppe Bonn e.V. 
 

 

Erntedankfest 
Stadthalle Bonn-Bad Godesberg,  

Samstag, 18. Oktober 2014, Beginn 15:00 Uhr, 
vorab (gegen 13:00 Uhr) Schlachtschüssel-Essen 

 

 

13:00 Uhr Schlachtschüssel-Essen Für alle, die sich vor der Erntedank-Feier 
stärken möchten 

Bis zum Beginn: eine kleine Geschichte 
zum Thema Schlachtschüssel 

Frau Ruth Klein trägt die Geschichte in 
schlesischer Mundart vor 

15:00 Uhr Begrüßung,  
Beginn des Erntedankfestes 

Stephan Rauhut, Vorsitzender 

Stubenmusik Gruppe „malAnders“ mit 

Ursula Anders Zither, Walter Jodl Zither 
Rudi Kühlem Gitarre,Ulla Badelt Akkordeon 

Geistliches Wort Pfarrer Fried-Clemens Sareyko,  
ev. Johannisgemeinde Bonn-Duisdorf 

Lied (singen alle) Lobe den Herren (für die, die es nicht 
auswenig können: Text siehe Rückseite) 

Gedichte und Gedanken zum Erntedank Mitglieder der Kreisgruppe 

Lieder (siehe Textsammlung) Hohe Tannen 
In einem kühlen Grunde 
Es dunkelt schon in der Heide 

Stubenmusik Gruppe „malAnders“ 

Anschneiden des Erntedankbrotes Stephan Rauhut, Michael Ferber, Helga 
Solisch, Irene Otte 

Lieder (siehe Textsammlung) Bunt sind schon die Wälder 
Kein schöner Land 

Informationen des Vorstandes und 
Schlussworte 

Stephan Rauhut 

Schlusslied Kehr ich einst zur Heimat wieder 



 

Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren  

 

1)  Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, 

 meine geliebete Seele, das ist mein Begehren. 

 Kommet zuhauf, Psalter und Harfe, wacht auf, 

 lasset den Lobgesang hören! 

 

2)  Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret, 

 der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet, 

 der dich erhält, wie es dir selber gefällt; 

 hast du nicht dieses verspüret? 

 

3)  Lobe den Herren, der künstlich und fein dich bereitet, 

 der dir Gesundheit verliehen, dich freundlich geleitet. 

 In wieviel Not hat nicht der gnädige Gott 

 über dir Flügel gebreitet! 

 

4)  Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben gesegnet, 

 der aus dem Himmel mit Strömen der Liebe geregnet. 

 Denke daran, was der Allmächtige kann, 

 der dir mit Liebe begegnet! 

 

5)  Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. 

 Alles, was Odem hat, lobe mit Abrahams Samen. 

 Er ist dein Licht, Seele, vergiß es ja nicht. 

 Lob ihn in Ewigkeit! Amen. 


